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Zahnärztlicher Notdienst:
Angegliederte Orte: Abenberg, Allersberg, Büchenbach, 
Eckersmühlen, Georgensgmünd, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein, Röttenbach, Spalt, Thalmässing.
Sie finden die Termine unter www.zahnnotdienst.de.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

nach der derzeitigen Rechtslage sind Veranstal-
tungen mit über 1000 Personen untersagt. Ob und 
wann diese Regelung aufgehoben wird, kann der-
zeit noch nicht abgesehen werden. Deshalb planen 
wir unsere Kirchweih weiter wie es im Arbeitskreis 
besprochen wurde. Dennoch kann es sein, dass wir 
im Juni unsere Kirchweih nicht wie geplant feiern 
können. Ob sie also stattfindet oder abgesagt wer-
den muss, hängt vor allem von der Entwicklung der 
Corona-Epidemie in unserem Raum ab. Der neue 
Gemeinderat wird sich daher im Mai – wenn wir 
hoffentlich wieder etwas mehr wissen – mit dieser 
Frage beschäftigen und eine Entscheidung treffen. 
Unsere Kirchweih ist zweifellos wichtig, aber Ihre 
Gesundheit und Sicherheit ist noch viel wichtiger. 
Die Entscheidung wird dann natürlich entspre-
chend bekanntgemacht.

Ihr

Thomas Schneider
1. Bürgermeister

   SARS-CoV-2 (Corona-Virus)

Haus für Kinder, Röttenbach

Kindergarten St. Martin, Mühlstetten

Bücherei

Volkshochschule

Grundschule

Katholische Pfarrgemeinden

Evang.-Luth. Pfarramt

Aus den Kirchen

Vereine, Landkreis
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Familie & Bildung
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Fischereiverein, HGV, TSV Röttenbach

Tischtennis

Haus International, KFZ-Zulassung

Girls‘ Day & Boys‘ Day Apotheken Notdienst:
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Erreichbar in der praxisfreien Zeit unter 116 117.  

Bereitschaftspraxis Roth
Kontakt:
Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der Kreisklinik Roth
Weinbergweg 14, 91154 Roth
Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr
Mi, Fr: 13:00-21:00 Uhr
Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr
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Aus dem Rathaus

Gemeinde Röttenbach
Mo.-Fr.: 	 08:30 Uhr–12:00 Uhr  
Montag:	 14:00–18:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00–16:00 Uhr

Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

Leitung 
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister 
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister,  
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Lisa Schlosser // Lisa.Schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Kämmerei
Peter Straß // Peter.Strass@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-15

Hauptamt, Kasse, Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer 
Fabian Bimüller // Fabian.Bimueller@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Geschäftsführung KaDe GmbH,  
Liegenschaften, Veranstaltungen
Michaela Padua // Michaela.Padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Bauamt 
Christian Lutz // Christian.Lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Standesamt, Städtebauförderung
Anika Demel // Anika.Demel@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-10

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // Wolfgang.Kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13
Martin Riedl // Martin.Riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-11

Zweckverband
Helga Srock // Helga.Srock@Roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69;  

Kasse Zweckverband 
Kerstin Schwarz // Kerstin.Schwarz@roettenbach.de
Tel. 09172 6910-27

Familienzentrum
Theresa Stanka (vorm. Rank) // 
Theresa.Stanka@roettenbach.de 
Tel.: 09172 6910-22

Bauhofleitung
Robert Fleischer // Robert.Fleischer@roettenbach.de

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)  
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule) 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 08:00 bis 11:00 Uhr

Haus für Kinder
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach 
Tel.:  09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr  Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr:  07:30 – 18:00 Uhr
Mi: 07:30 – 13:00 Uhr  Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

Seniorenbeirat
Georg Steger, Gottwald Andraschko
seniorenbeirat@roettenbach.de
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Aus dem Rathaus

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am  01.05.20. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 15.04.2020. 

Müllabfuhr
Rest- und Biomüll Röttenbach + Ortsteile:
Dienstag 03.03.2020, Dienstag 17.03.2020 und 
Dienstag 31.3.2020

Altpapier/Gelber Sack
Röttenbach (einschl. Schlesierstraße und Baugebiet Am 
Obstgarten): Mittwoch 03.03.2020 Mühlstetten, Nieder-
mauk, Ober- und Unterbreitenlohe: Dienstag 02.03.2020, 

Gartenabfallcontainer
Der Gartenabfallcontainer ist wieder da und steht Ihnen 
rund um die Uhr zur Verfügung.

Rat in Rentenfragen
Die Rentenberatung im Rathaus finden nur an den unten 
aufgeführten Terminen statt. Dieses Angebot kann von al-
len Röttenbacher Bürgerinnen und Bürgern wahrgenom-
men werden. Anträge auf Kontenklärung bzw. Rentenanträ-
ge werden kostenlos ausgefüllt und entgegengenommen. 
Für die Bearbeitung erforderlich sind Personalausweis und 
Versicherungsunterlagen. Bitte bringen Sie diese zum Ter-
min mit. Bei Fragen zu Ihrer Rente und für Terminverein-
barungen wenden Sie sich bitte an den Versichertenberater 
Herrn Ralf Krawatzek, Telefon 0152/57635229. 
Termine für das 1. Halbjahr 2020, jeweils von 14:00 – 18:00 
Uhr: 11. Mai 2020 , 8. Juni 2020 

Geburten

Sterbefälle

Das Rathaus informiert Standesamtliche Nachrichten

Heiraten in Röttenbach
An folgenden Samstagen 
können Sie sich beim 
Standesamt Röttenbach 
das „Ja“-Wort geben: 

			 
			   12.09.2020
09.05.2020		  10.10.2020
06.06.2020		  14.11.2020
08.08.2020		  12.12.2020				  
			 

Gern möchten wir Ihnen auch weitere Samstagstermine 
für Ihre Traumhochzeit anbieten. Hierzu ist jedoch eine 
rechtzeitige Anfrage beim Standesamt erforderlich. 
Generell sind Samstags-Trauungen in der Zeit von ca. 
8:00 – 13:00 Uhr möglich. Bitte beachten Sie, dass die 
Eheschließung frühestens 6 Monate vor dem gewünsch-
ten Heiratstermin beim Standesamt angemeldet werden 
kann. Eine Vorreservierung eines Trautermins ist bereits 
ca. 1 Jahr im Voraus möglich. Nähere Auskünfte zur An-
meldung der Eheschließung bzw. Terminvereinbarungen 
erhalten Sie beim Standesamt Röttenbach. 

Standesamt Röttenbach 
Anika Demel, Standesbeamtin, Tel. 09172/6910-10

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden abgegeben und können 
vom Eigentümer gegen Vorlage des Personalausweises in 
der Gemeindeverwaltung, im Bürgerbüro abgeholt werden:

•	 Schlüssel mit Anhänger
•	 Eine blaue Brille

Einwohnerzahl zum 15.04.2020: 
3.049 Einwohner

IMPRESSUM 

Herausgeber des Röttenbacher Bürgerbriefs in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Röttenbach: 
Schrenk- Verlag 
Inh. Dr. Johann Schrenk
Alramweg 3, 91187 Röttenbach 
schrenk@buchfranken.de

Redaktion und Seitengestaltung: 
Schrenk-Verlag, Röttenbach 
Design und Covergestaltung: 
Jäger brand & sales GmbH, 92361 Röckersbühl
Druck: ipunto Medien.Agentur, 92342 Freystadt  
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TL Nutzfahrzeuge -Thomas Liegel im Gespräch

TL Nutzfahrzeuge – der Spezialist 
im An- und Verkauf von 
PS-trächtigen Nutzfahrzeugen 
Die geschichtliche Entwicklung von motorisierten Nutz-
fahrzeugen begann 1895 mit dem ersten Omnibus, wur-
de rasch zu einem wichtigen Faktor in der deutschen 
Industriegeschichte und bewirkte das die Nutzfahrzeug-
industrie bis heute bei uns einen volkswirtschaftlich be-
deutenden Wirtschaftszweig darstellt. Dabei werden die 
heutigen Nutzfahrzeuge unter anderem zum Transport 
von Personen bzw. Gütern oder zum Bewegen von schwe-
ren Lasten verwendet. 

TL Nutzfahrzeuge - Franken’s Spezialist beim Ankauf 
und Verkauf von Nutzfahrzeugen ist in Röttenbach ange-
siedelt und wird vom Inhaber Thomas Liegel geführt. Ge-
boren in Mühlstetten, kennt er sich aus in der Heimat und 
schwenkte im Jahre 2000 von Gastronomie-Maschinen 
zum Verkauf und Handel von Nutzfahrzeugen um. Dabei 
fiel seine Standortwahl auf das Gewerbegebiet  Fünfteil-
holz, wo Thomas Liegel seinen Betrieb sehr erfolgreich 
mit insgesamt 4 Mitarbeitern und einigen Aushilfen 
führt. Die Leistungen von TL Nutzfahrzeuge umfassen 4 
Geschäftsbereiche:

1.	 Ankauf: Es wird ein professioneller und fairer An-
kaufs-Service rund um Nutzfahrzeuge aller Art, wie 
LKW, Baumaschinen, Stapler usw. geboten. Egal ob es 
sich um neuwertige oder gebrauchte Fahrzeuge mit 
hoher Laufleistung handelt. 

2.	 Verkauf: TL Nutzfahrzeuge bedient eine große Aus-
wahl an gepflegten Nutzfahrzeugen, Sattelzügen und 

Steckbrief Jürgen Lesniczack:

Alter: 54 Jahre
Kinder: 2 Söhne
Seit wann in Röttenbach: 2000, gebürtiger 
Mühlstettner 
Lieblingssong: „Einmal um die ganze Welt“ 
von Karel Gott
Lieblingspublikation: Zeitschrift für histo-
rische Landtechnik „Schlepper Post“ 
Lieblingsreiseziel: Westküste der USA 



6

Aus dem Rathaus

Kommunalwahlen 2020

Landmaschinen. Dabei wird aus Röttenbach europa- 
und weltweit verkauft und sowohl die Zollabwicklung 
als auch die Bereitstellung von Transitkennzeichen 
von dem Team rund um Thomas Liegel organisiert.

3.	 Vermietung: Aus dem Fuhrpark werden LKWs, Pla-
nen, Kühlstoffauflieger und Containerchassis nach 
Kundenwünschen zum langfristigen Vermieten ab 6 
Monaten angeboten.

4.	 Sicherstellung & Verwertung: Es werden Fahrzeuge 
aller Art sowie mobiler Wirtschaftsgüter nach Insol-
venzen sichergestellt und verwertet.

Ein typischer, sehr abwechslungsreicher Arbeitstag sieht 
für Herrn Liegel folgendermaßen aus: Am Vormittag ist er 
unterwegs bei Kunden oder tätigt eine Nutzfahrzeug-Ab-
holung. Am Nachmittag kommen Kunden für Verkaufs-
verhandlungen oder zum Anschauen ihres neuen Fahr-
zeugs in die Zeppelinstraße 16 nach Röttenbach.

Die 20-jährige hervorragende Arbeit von Thomas Liegel 
rund um den An- und Verkauf von Nutzfahrzeugen hat 
sich herumgesprochen, was zu einem festen und interna-
tionalen Kundenstamm geführt hat. Die Kunden - nicht 
selten aus der ganzen Welt z.B. aus Osteuropa oder Afrika 
- kommen gern nach Röttenbach um sich den aktuellen 
Fuhrpark anzusehen und mit Herrn Liegel die Anforde-
rungen an ihre Nutzfahrzeuge zu besprechen. Er kann 
dazu viele Anekdoten bezüglich Zollabwicklungen, Über-
führungen oder technischen Herausforderungen erzäh-
len.

Herr Liegel hat Spaß an seinen Fahrzeugen und das 
merkt man. Auch im Umgang mit Menschen versteht er 

sein Handwerk. Beides Voraussetzungen, dass ihm sein 
vielseitiger Beruf als Unternehmer und Händler große 
Freude bereitet und er ihn uneingeschränkt weiteremp-
fehlen kann.

Die Gemeinde Röttenbach freut sich, mit Thomas Liegel 
einen so kompetenten und sympathischen Anbieter von 
Nutzfahrzeugen in ihren Reihen zu wissen!

Text: Kathleen Paul

Auf einen Blick
TL Nutzfahrzeuge GmbH & Co KG
Thomas Liegel
Zeppelinstraße 16
91187 Röttenbach
Tel.: 09172-669990
www.tl-nfz.de

Neuer (alter) Bürgermeister und Neuer Gemeinderat

Wegen der auf über 3000 Einwohner gewachsenen Ein-
wohnerzahl umfasst der Gemeinderat künftig 16 statt 14 
Sitze – auf die drei Parteien CSU, Freie Wähler und SPD 
verteilen sich die Ratssitze wie folgt: 
   Die CSU wird künftig mit 8 (+1), die Freien Wähler mit 
5 und die SPD mit 3 (+1) Mandatsträgern im Gemeinderat 
vertreten sein.

Nach der Bürgermeisterwahl und der daraus resultiren-
den Stichwahl kam - nach einer nochmals erfolgten Kon-
trollzählung - folgendes amtliches Endergebnis bei der 
Wahl zum Ersten Bürgermeister zustande: 

Christian Riedl (CSU) 
935 von 1875 gültigen Stimmen = 49,87 %

Thomas Schneider (Freie Wähler) 
940 von 1875 gültigen Stimmen = 50,13 %

Der nur knapp unterlegene Herausforderer Christian 
Riedl (31) gratulierte Thomas Schneider (55) zum Sieg bei 
der Bürgermeisterwahl 2020.. 

Text und Foto: Johann Schrenk 
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Aufgrund der momentan schwierigen Zeit, rief die ortsan-
sässige Feuerwehr zu einem Malwettbewerb für Kinder 
auf. Der Gewinner darf mit einem der großen Löschfahr-
zeuge fahren.Das brachte anscheinend viele Kinderau-
gen zum Leuchten, denn am Ostermontag Abend war 
der Briefkasten, der Feuerwehr Röttenbach-Mühlstetten 
randvoll gefüllt mit bunten und phantasievoll ausgemal-
ten Feuerwehrbildern. Über die große Beteiligung freute 
sich besonders, die seit Januar 2020 neu gewählte Feuer-
wehrführung. 1. Kdt. Günther Penzenstadler mit seinen 
2 Vertretern Stephan Schneider und Manuel Meyer. Sie 
hatten auch die schwere Aufgabe, aus all den schönen 
Bildern den Gewinner zu ermitteln. Da jedes Bild in sei-
ner Art und Weise ein kleines Kunstwerk war, war schnell 
klar, dass der Gewinner gezogen wird.Aufgrund der gro-
ßen Beteiligung haben sie sich kurzfristig dazu entschie-
den, gleich 3 kleine Künstler mit dem Löschfahrzeug fah-
ren zu lassen.

Die Gewinner sind: 
Tim Kusenko, Lennard Koenig und Lisa Erbs

Wenn sich die Corona Lage entspannt hat werden die Ge-
winner wegen eines Termins kontaktiert. Die Feuerwehr 
bedankt sich bei allen Kindern für die schönen Bilder und 
bei Matthias Fleischer (Webmaster) für die gute Umset-
zung des Malwettbewerbs.

Freiwillige Feuerwehr Röttenbach-Mühlstetten

Ganz oben das Bild von Lisa Erbs, darunter das von Lennard König 
und ganz unten das von Tim Kusenko
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Tipps Ihrer Polizei 

 
 
 

Kriminelle Machenschaften Rund um die CORONA-Pandemie 
 
 
Aufgrund der CORONA-Pandemie finden auch Kriminelle ein neues Betätigungsfeld und versuchen 
unter verschiedensten Vorgehensweisen auch hier wieder an Bargeld und Wertsachen zu kommen. 
Straftäter nutzen die Angst und Unsicherheit der Bürgerinnen und Bürger aus, um hier gezielt Nutzen 
aus der Situation zu schlagen. 
 

 Internetbetrüger locken mit Schutzmasken. So werden hier Schutzmasken und anderes 
medizinisches Material zum Verkauf unter dem Namen eines deutschen Unternehmens 
angeboten. Folgt man diesem Link, landet man auf der gefälschten Verkaufsplattform und 
zahlt letztendlich für Produkte, welche ja weltweit vergriffen und somit gar nicht geliefert 
werden können.  

 

 Fake-Seite im Internet wirbt mit Soforthilfen. Bis zu 30.000.-Euro Soforthilfe ohne 
Rückzahlung. Hört sich toll an, füllt man aber das Formular dazu aus, können diese Daten für 
etwaige spätere Betrugsstraftaten verwendet werden. Hier werden auch gezielt Unternehmen 
angerufen und auf diese Internetseite verwiesen und geben sich als Angehörige der einzig 
offiziellen Stelle zur Abwicklung der Soforthilfe aus.   

 

 Betrug mit Corona-Tests an der Haustür. Unbekannte Personen geben sich als 
Amtspersonen oder Ärzte aus und versuchen so ebenfalls an Bargeld zu kommen. Teilweise 
wird der Test vorher telefonisch angekündigt mit dem Hinweis, man stehe unter Verdacht 
infiziert zu sein. Die Kosten in Höhe von 200.- Euro werden dann vor Ort beglichen. Auch 
kann hier zudem versucht werden in die Wohnung zu gelangen, um nach weiteren Wertsachen 
wie Schmuck o.ä. zu suchen.  

 

 Neue „Enkeltrick-Masche“. Der vermeintliche Enkel oder Bekannte teilt am Telefon mit, er 
sitze im Ausland in Quarantäne und bräuchte dringend Geld für die Behandlung. Bei einer 
anderen Version habe er sich infiziert und bräuchte für die kostenintensive Behandlung Geld – 
in beiden Fällen sollte dann das Geld von einem „Freund“ abgeholt werden. 

 
Tipps Ihrer Polizei 
 

 Sollten Sie auf einen Internetbetrüger hereingefallen sein, kontaktieren Sie Ihre Bank 
und versuchen Sie Zahlungen zu stoppen und erstatten Sie Anzeige bei der Polizei. 

 

 Anträge auf Soforthilfen nur auf Seiten der offiziellen Landesstellen stellen. Dies sind 
Ministerien und Landesförderbanken mit Unterstützung der Industrie- und 
Handelskammer. Achten Sie auch immer auf ein Impressum der Internetseite.   

 

 Corona-Tests an der Haustür werden nur nach vorheriger Anmeldung durch den 
Hausarzt oder dem Gesundheitsamt bei Verdacht auf Erkrankung umgesetzt. Bei einem 
ärztlich angeordneten Test entstehen keine Kosten! Übergeben Sie somit kein Geld an 
vermeintliche Tester und lassen Sie sich nicht durch Drohungen verunsichern.  
 

 Übergeben Sie niemals unbekannten Personen Geld und geben Sie keine Details zu 
familiären oder finanziellen Verhältnissen preis. Fragen Sie bereits bei einem etwaigen 
Anruf eines „Enkels“ nach Begebenheiten, die nur echte Verwandte kennen können.  
 

 Informieren Sie im Notfall oder Zweifelsfall Ihre Polizei unter der Notrufnummer 110.   
 
 
Weiterführende Informationen erhalten sie auch unter www.polizei-beratung.de oder bei der für Sie 
zuständigen Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle.  
 
 
(V.i.S.d.P.)  Kriminalpolizeiinspektion Schwabach - K 7, 91126 Schwabach, Friedrich-Ebert-Str. 10               04-2020/He 
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JETZT ONLINE BUCHEN

Schnelles 
Internet für 
Ihr Zuhause!

INTERNET TVTELEFON

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Markus Herrmann  Fabian Weber  
+49 6831-935-2339 

markus.herrmann@inexio.net
+49 6831-935-2936 

fabian.weber@inexio.net

Friedhöfe

Bitte achten Sie in den Friedhöfen dringend auf eine ord-
nungsgemäße Mülltrennung. Kunststofflichter, grüner 
Schaumstoff, Kränze, Metall, Kunststoffe und sonstige 
unverrottbare Gegenstände dürfen nicht in die Grünab-
fallgruben geworfen werden. Kunststoffe gehören in die 
dafür vorgesehene braune Tonne. Kränze sind von Blu-
men und Zweigen zu befreien. Der Rohling kann neben 
der Grünabfallgrube abgelegt und von örtlichen Gärt-
nereien wiederverwendet werden.  Drähte und Metall-
geflechte sind in den Altmetallcontainern zu entsorgen. 
Eine Nichtbeachtung dieser Regelungen hat hohe Entsor-
gungskosten zur Folge.   
   Am Friedhof Röttenbach, Eingang „Alte Kirchenstraße“ 
wurde am Grüngutbehälter zum wiederholten Male fest-
gestellt, dass Speisereste (Obst, Gemüse ...) dort entsorgt 
werden. Sollten Sie hierzu Beobachtungen gemacht ha-
ben bzw. Angaben machen können, wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung Röttenbach, Friedhofsamt, 
Herr Kolb Tel.: 09172/6910-13. Wir werden dies zur Anzeige 
bringen.

Aus gegebenm Anlass findet das Gemeinsame Mittagessen 
im Mai nicht statt. Wir bitten um Verständnis und wün-
schen Ihnen Gesundheit und Wohlergehen. 
Ihr Robert Steger.. 

Seniorenbeirat

Begegnungen

Liebe Leser*innen des Bürgerbriefs!

Eine historisch wohl einmalige Konstellation: anlässlich 
der Neuauszählung der Wahlzettel zur Stichwahl (Bür-
germeisterwahl, s. S. 6) begegneten sich Angehörige der 
Verwaltung und Beobachter aus der Gemeinde mit dem 
für diese Zeit erforderlichen Sicherheitsabstand von 1-2 
Metern, der in den Zeiten des Corona-Virus vorgeschrie-
ben ist. Foto: Johann Schrenk
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egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e

Erhältlich unter www.renerosa.de

_ 09175.9079115 
_ info@renerosa.de  

Wir produzieren regional, farbenfrohe 
GESICHTSMASKEN.
Auch für Firmen im individuellen Design.

Vorwiegend für Firmen und Vereine werden in der Fünf-
bronner Trikotmanufaktur RenéRosa Sportbekleidungs-
artikel für den Rad- und Laufsport, für den Ski-Langlauf, 
für den Biathlon und für die Freizeit gefertigt. 

Im 110-Einwohner-Dorf Fünfbronn haben René und Rosa 
auf die grüne Wiese ein Wohnhaus und ein Manufaktur-
gebäude gestellt, wobei man zu Beginn nur die Gestal-
tung und den Vertrieb der Sportbekleidungsartikel im 
Visier hatte. Nachdem später zum reinen Design auch die 
Herstellung, d.h. das Bedrucken der Stoffe und das Nähen 
der Trikots hinzugekommen ist, stößt der Betrieb heute 
an seine räumlichen Grenzen. Doch wegen der Bedenken 
infolge der Corona-Pandemie – zahlreiche Aufträge von 
Sport-Veranstaltern sind weggebrochen – will man den 
geplanten Anbau für den Moment noch zurückstellen. 

Mit der Herstellung von Alltagsmasken konnte man im 
Frühjahr 2020 spontan eine der durch Corona entstande-
nen Lücken füllen. Das Team hat dazu gefällige Farbmoti-
ve entworfen (s.o.), so dass sich die Kundschaft aus einem 
Fächer bunter Masken das jeweilige Lieblingsmuster 
aussuchen kann. Die Stoffe stammen aus der Trikotpro-
duktion, sind also mit einer wasserabweisenden Schicht 
ausgestattet und können auch individuell mit eigenem 
Firmenlogo gestaltet werden. Erhältlich sind die „Face-
masks“ über den WEB-Shop von RenèRosa (www.renero-
sa.de) zum Stückpreis von € 14,90. Man ist technisch dazu 
in der Lage, bis zu 1000 Masken am Tag zu produzieren.

Mehr als nur Kunde sein ... 

... jetzt Mitglied werden! 

attraktive Dividende

günstige Tarife beim Versicherungsschutz

WWiirr  ssiinndd  bbeerreeiittss  MMiittgglliieedd  ......

uunndd  SSiiee??

Entdecken Sie unsere exklusiven Vorteile

attraktive Konditionen beim easyCredit

Mitbestimmung bei der Vertreterwahl

Raiffeisenbank
Roth-Schwabach eG

aa
aa
aa
aa

09122 1504-0 | vr@raiba-roth-schwabach.de

Hier könnte Ihre Gratis-Kleinanzeige
(max. 2 Zeilen) stehen. Melden Sie sich bei uns!

schrenk@buchfranken.de

Schutzmasken aus Fünfbronn
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unseren Briefkasten geworfen. Mit diesen Rückläufen 
gestalten wir unsere Pinnwände, als fröhlichen Willkom-
mensgruß für die Zeit nach Corona. Ausgefahren und ein-
geworfen werden diese Briefe von KollegInnen, die dabei 
auch hin und wieder auf unsere Kinder oder Eltern tref-
fen. Bei vielen Gesprächen über den Gartenzaun erfah-
ren wir, wie es unseren Kindern und Familien geht, wir 
bekommen viel positive Rückmeldung über unseren Ein-
satz und verraten auch hin und wieder, wann die nächste 
Post kommt.

Als kleines Trostpflaster haben unsere Geburtstagskin-
der als kleine Überraschung einen Anruf mit einem Ge-
burtstagslied erhalten. So fällt es ihnen vielleicht leichter 
die Zeit bis zur Geburtstagsfeier abzuwarten und sie wis-
sen, dass wir, auch wenn sie nicht im Haus sind, ganz viel 
an sie denken.

Natürlich haben wir auch Ostern nicht vergessen! Des-
wegen haben wir am Gründonnerstag für alle Kinder die 
Osternester ausgefahren und wurden dafür mit vielen 
strahlenden Augen belohnt.

Eine sehr erfreuliche Nachricht ist der Baustart für unse-
re vierte Kindergartengruppe! Die Handwerker und Geräte 
sind vor Ort und hin und wieder kommt mal ein kleiner 
Zaungast vorbei, und schaut mit großen Augen zu, was 
hier so alles passiert.

Ausblick
Da wir noch nicht wissen, wie lange wir von der Schlie-
ßung noch betroffen sind, haben wir uns schon viel über-
legt, wie wir die Zeit weiterhin sinnvoll nutzen können. So 
wollen wir den Bauhof unterstützen, indem wir im Gar-
ten alle anfallenden „Frühlingsarbeiten“ erledigen. Auch 
bekommt unser altes Klettergerüst einen neuen Farban-
strich und natürlich erhalten unsere Kinder zuhause wei-
terhin Post bzw. Videos von uns.

Wir wünschen Ihnen und ihren Familien alles Gute und 
hoffen Sie können trotz der derzeitigen Einschränkungen 
das schöne Wetter genießen!

Ihr Team vom HAUS für KINDER

Haus für Kinder, Röttenbach

Liebe Leserinnen und Leser,
seit dem 16.März ist den Kindergarten- und Krippen-

kindern das Betreten unserer Einrichtung aufgrund der 
Coronakrise verboten. Die einzige Ausnahme hierfür sind 
Kinder, deren Eltern beide in systemrelevanten Berufen 
arbeiten. Daher haben wir eine kleine Notgruppe, in der 
die betroffenen Kinder während der Arbeitszeit ihrer El-
tern betreut werden.

Die letzten Wochen haben wir die Zeit im Haus u.a. 
dazu genutzt endlich unseren Eingangsbereich umzuge-
stalten. Hier war schon lange geplant ein ansprechendes 
Elterncafe einzurichten. Dieses wird finanziert aus den 
Spenden des Halbmarathons unserer Elternlaufgruppe, 
welche von unserer Elternbegleiterin Rebekka Fritz orga-
nisiert wurde.

Auch wurden in den letzten Wochen im Kindergarten und 
der Krippe alle Räume und Spielsachen gereinigt, sowie 
kaputte Spielsachen entweder repariert oder aussortiert. 
Viel Zeit in Anspruch genommen haben auch all die vie-
len Bücher, die ebenfalls aussortiert, repariert und kata-
logisiert wurden.

Sehr wichtig ist es uns in dieser schwierigen Zeit den 
Kontakt zu unseren Kindern zu halten. Da dies leider 
nicht persönlich geht, haben wir unterschiedliche Wege 
gefunden, um weiterhin mit ihnen zu „kommunizieren“. 
Es wurde eine What´s App Gruppe eingerichtet, in die Kol-
leginnen Videos für die Kinder einstellen, in denen diese 
eine Geschichte vorgelesen, Turnübungen im Garten ge-
zeigt oder Spielideen mit Alltagsmaterialien bekommen. 
Ein weiterer Weg erfolgt ganz herkömmlich über Briefe. 
Diese erhalten die Kinder meist zwei Mal in der Woche 
und zusätzlich gibt es noch einmal pro Woche einen Brief 
nur für unsere Vorschulkinder. In den Briefen finden die 
Kinder dann z.B. Bastelangebote (mit Material), eine Os-
termassage oder ein Fingerspiel. Als Vorschulvorschläge 
für zuhause gibt es Schreib- und Rechenaufgaben mit 
Wäscheklammern oder den Auftrag Frühlingsboten, wie 
Blüten an Sträuchern, zu fotografieren. Viele dieser Auf-
gaben werden dann entweder von den Eltern fotografiert 
und per Mail zu uns geschickt, oder von den Kindern in 
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Kindergarten St. Martin, Mühlstetten

Liebe Leserinnen und Leser,
   es ist schon eine außergewöhnliche Zeit, die wir gerade 
gemeinsam erleben und durchleben. Die Kinder sind nun 
mittlerweile seit vielen Wochen zu Hause. Wir alle - nicht 
nur die Erwachsenen, sondern auch die Kinder - mussten 
uns auf besondere Umstände einstellen und gemeinsam 
in den Familien möglichst das Beste aus dieser Situati-
on machen. In den Gesprächen mit vielen Eltern, die wir 
zum Beispiel beim Verteilen der Eltern- und Kinderpost 
hatten, konnten wir sehen, dass ihr, liebe Eltern, mit viel 
Elan und Ideenreichtum „an die Arbeit geht“! Wir freuten 
uns sehr, die Kinder und auch euch – über den Zaun hin-
weg - zu sehen und die Freude zu erleben. Uns ist allen 
sehr bewusst, dass es eine schwierige Zeit ist. Besonders, 
wenn man Arbeit und Betreuung unter einen Hut bekom-
men muss. Wir wünschen euch, dass ihr euren Ideen-
reichtum behaltet, mit der Zuversicht, dass es auch bald 
eine Zeit nach der Corona-Pandemie geben wird!
Und vielleicht hilft uns durch manche Situation auch das 
Motto von Pippi Langstrumpf, als Tommy und Annika sa-
gen: „Der Sturm wird immer stärker!“ „Macht nichts – ich 
auch!“

Wir wollen aber auch an die Kinder denken und auch 
ihnen einmal ein großes Dankeschön sagen! Auch, oder 
gerade weil sie es teilweise noch nicht ganz verstehen 
können, beschäftigt sie Corona. Vielleicht haben manche 
Kinder Angst, manche sind genervt – auf jeden Fall wün-
schen sich alle, dass es bald wieder „normal“ wird und sie 
mit ihren Freunden zusammen sein können. In unseren 
Gesprächen, in der Nachbarschaft und in der Umgebung, 
sehen wir immer wieder, dass die Kinder ganz toll mit der 
Situation umgehen! Grund genug, es auch ihnen einmal 
zu sagen! Und wenn es doch mal schwieriger wird, gibt 
es auch hier ein Motto von Pippi Langstrumpf: „Lass dich 
nicht unterkriegen – sei frech und wild und wunderbar!“
Gemeinsam schaffen wir es, diese Zeit zu durchleben und 
freuen uns schon auf die Zeit „danach“!

Diese außergewöhnliche Situation derzeit bedeutet na-
türlich auch für uns im Kindergarten eine besondere Zeit. 
Nichts läuft wie gewohnt. Alles ist anders. Wir möchten 
Ihnen hier berichten, wie wir die Zeit im Kindergarten 
verbringen.

Regenbogen-Aktion
Unser erstes großes Projekt in der Notbetreuung war die 
Regenbogen-Aktion. Über soziale Medien erfuhren wir 
davon. Dabei geht es darum, einen Regenbogen zu malen, 
zu basteln oder anderweitig zu gestalten und ihn dann 
ins Fenster zu hängen, als Zeichen, dass die Kinder des 
Hauses ebenfalls daheim bleiben müssen. Wenn andere 
Kinder nun mit ihren Eltern spazieren gehen, können sie 
nach Regenbögen Ausschau halten und sie beispielswei-
se zählen. So wissen sie, dass sie nicht alleine sind und 

auch alle anderen Kinder zu Hause sind – von Garten und 
Spaziergängen oder Radtouren einmal abgesehen. <Bild 
Regenbogen>
So holten wir also Farben, Pinsel und Papier aus dem 
Schrank und malten einen großen Regenbogen. Diesen 
hingen wir an die Eingangstüre. Wir möchten den Fami-
lien damit zeigen, dass wir an sie denken, sie hier im Kin-
dergarten vermissen und dass auch wir mit den Kindern 
der Notbetreuung nicht mehr machen können als die Kin-
der zu Hause.
Ein Foto des Regenbogens teilten wir ebenfalls im Soci-
al Network und stellten erfreut fest, dass daraufhin viele 
Regenbogen-Bilder von Familien zurück kamen. Der Re-
genbogen verband uns symbolisch und sorgte für einen 
freudigen Lichtblick in dieser schweren Zeit.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Familien be-
danken, dass ihr die Aktion mitgemacht habt!

Barfuß-Pfad
An einem anderen Tag haben wir unseren Barfuß-Pfad 
im Garten aus dem Winterschlaf geholt. Drei Elemente 
galt es, neu zu befüllen. In der Notbetreuung überlegten 
wir, wie wir diese füllen. Für eines davon schleppten wir 
eimerweise Sand aus unserem großen Sandkasten und 
schütteten ihn in das Element. Für ein Weiteres hatten 
wir die Idee, Rinde aus dem Wald zu sammeln und das 
Element damit zu befüllen. Also verbrachten wir einige 
Nachmittage im Wald und suchten und sammelten Rinde. 
Dabei wurde uns bewusst, wie groß ein solches Element 
ist, denn wir brauchten viel Rinde! Das dritte Element des 
Barfuß-Pfades ist noch leer. Aber für die Füllung fällt uns 
sicher auch noch etwas ein.

„Alltag“ in der Notbetreuung
Ansonsten war auch die restliche Zeit des Tages span-
nend und anders. Wir frühstückten gemeinsam, entschie-
den spontan mit dem Kind, auf welche Tätigkeit wir Lust 
haben und planten und kochten schließlich auch mitei-
nander unser Mittagessen. Selbst-Gekochtes schmeckt 
schließlich immer besser! Abgesehen von den Essenszei-
ten hielten wir uns nicht an die normale Tagesstruktur.
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Wenn wir gerade keine Lust auf Malen oder Waldspazier-
gänge hatten, spielten wir uns durch einige Spiele und 
Puzzles und überprüften, ob sie vollständig und noch 
schön waren. Waren alle Puzzleteile da? Alle Spielfiguren 
in der Schachtel? Der richtige Würfel dabei? Dadurch fand 
sich auch so mancher Schatz; Spiele und Puzzles, die die 
Kinder schon lange nicht mehr in den Gruppen gesehen 
hatten fanden oft gleich einen Platz im Spieleschrank.

Gestaltung des Wickelraumes
Aber auch die anderen Kolleginnen waren fleißig, um un-
seren Wickelraum neu und schön zu gestalten. Die Kin-
der sollen sich schließlich darin wohl fühlen und mehr 
als nur weiße Wände betrachten können. Nach und nach 
entstand also eine farbenfrohe Unterwasserwelt im Wi-
ckelraum. Jetzt sagen Oktopus und Schildkröte „Guten 
Tag“ und begrüßen freundlich unsere Wickelkinder. Wir 
freuen uns natürlich schon darauf, unseren Kindern all 
die Neuerungen zu zeigen, die darüber hinaus noch ent-
stehen. <Bild Wickelraum 2>

Eltern- und Kinderbriefe
Neben der Notbetreuung und der Umgestaltung im Kin-
dergarten, überlegen wir uns auch immer wieder Briefe 
für die Eltern und Kinder. Mit Informationen für die El-
tern, verschiedenen Bastel- und Spielideen und Übungs- 
und Ausmalblättern für die Kinder. Im letzten Brief haben 
wir die Kinder (und ihre Eltern) gebeten, uns auf Post-
karten zu zeigen, was sie derzeit zu Hause machen und 
uns diese beim nächsten Spaziergang in den Briefkasten 
zu werfen. Die ersten Antworten sind bereits da – vielen 
Dank dafür! Wir werden die Postkarten außen gut sicht-

bar aufhängen, dann könnt ihr, liebe Kinder und Eltern 
sehen, was die anderen Kindergartenkinder so erleben. 
Für die nächste Eltern- und Kinderpost haben wir natür-
lich auch schon Ideen...

Ausblick und Termine
Zum Zeitpunkt, als wir den Bürgerbrief erstellt haben, 
wussten wir noch nicht, wie es nach den Osterferien in 
den Kindergärten weiter geht. Aus diesem Grund sind alle 
Termine unter Vorbehalt.

Sa., 09. Mai 2020		
Frühlingsfest im Kindergarten. In diesem Jahr wird es, 
wenn es stattfinden kann, ein Fest für und mit den Fami-
lien unserer Kindergartenkinder - kein Tag der offenen Tür.

Do., 14. und Fr.,15.Mai 2020			 
Foto-Shooting im Kindergarten

Fr., 22. Mai 2020		
Der Kindergarten ist geschlossen.

02. - 05. Juni 2020		
voraussichtlich KEINE Schließung in den Pfingstferien!

Nun wünschen wir Ihnen und Ihren Familien einen gu-
ten Start in den Mai und viele schöne Frühlingstage!

Ihr Team vom Kindergarten St. Martin
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Gemeindebücherei Röttenbach

Liebe Büchereibesucher,
da bei Redaktionsschluss des Bürgerbriefes die Dauer der 
Beschränkungen, die zur Bekämpfung der Pandemie bei-
tragen sollen, noch nicht festgelegt war, entnehmen Sie 
bitte aktuelle Informationen zu unseren Angeboten von 
der Homepage der Gemeindebücherei oder dem Schau-
kasten.

Bleiben Sie gesund und hoffentlich bis bald!

Auf ein baldiges Wiedersehen Euer Bücherei-Team

Mit hocheffizienten Heizungspumpen Strom sparen –
mit einem hydraulischen Abgleich sogar Strom und 
Heizwärme sparen!

Heizungsoptimierung – bringen Sie Ihre Heizung 
auf den neuesten Stand!

Kommen Ihnen Ihre Heizkosten und Stromkosten zu 
hoch vor oder möchten Sie in Zukunft noch effizienter 
Ihr Haus beheizen, sollten Sie sich Gedanken über einen 
Heizungscheck machen. Oftmals können mit verhältnis-
mäßig geringem Aufwand ohne Austausch der Heizungs-
anlage die Energiekosten merklich gesenkt werden.
   Alte Heizungspumpen austauschen und dazu einen 
hydraulischen Abgleich machen amortisiert sich in der 
Regel nach wenigen Jahren. Die Heizungspumpe bezie-
hungsweise Umwälzpumpe sorgt für den Fluss des Heiz-
wassers im Heizkreislauf und ist damit sozusagen das 
Herz einer Heizungsanlage. Alte ungeregelte Pumpen 
benötigen hierfür sehr viel Strom. Das vergleichsweise 
kleine Gerät verursacht rund 10 Prozent der Stromkosten 

Das Landratsamt informiert

eines durchschnittlichen 
Haushalts und damit mehr 
als beispielsweise Elektro-
herd und Gefrierschrank. 
Moderne Hocheffizienz-
pumpen sind deutlich 
sparsamer und passen zu-
dem ihre Leistung dem Be-
darf an. Während alte ungeregelte Standardpumpen 70 
Watt und mehr verbrauchen, benötigt eine Hocheffizienz-
pumpe meist weniger als 10 Watt. Es lassen sich folglich 
schnell 80 Prozent und mehr des Stromverbrauchs ein-

sparen. 
   
Mittels eines hydrauli-
schen Abgleichs wird das 
Heizungssystem optimal 
eingestellt, sodass jeder 
Raum genau die Wärme-
menge erhält die er benö-
tigt. Auf Grund schlecht 
eingestellter Ventile kann 
es vorkommen, dass Heiz-

körper nicht richtig warm werden. Für gewöhnlich wird 
dies durch eine überdimensionierte Heizungspumpe und 
hohe Vorlauftempertaturen ausgeglichen und damit ver-
bunden dementsprechende Mehrkosten. Durch einen 
hydraulischen Abgleich kann dieser Energieverschwen-
dung begegnet werden.

Aktuell gibt es für eine solche Heizungsoptimierung eine 
Bundesförderung in Form eines Zuschusses von bis zu 
30 Prozent der Investitionskosten. Förderberechtigt sind 
neben Privatpersonen auch Unternehmen, freiberuflich 
Tätige, Kommunen und sonstige juristische Personen des 
Privatrechts.

Weitere Informationen und Faltflyer zum Förderpro-
gramm erhalten Sie bei der ENA-Roth der unabhängigen 
Energieberatungsagentur des Landkreises, Tel.: 09171 81-
4000, Mail: ena@landratsamt-roth.de 
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Kontaktieren Sie uns einfach:
info@yourhaus-bau.de

Planung und 
Visualisierung
in 3D

www.yourhaus-bau.de

Vorerst sind alle Kurse 

wegen der Corona -

Pandemie abgesagt.

Aber jetzt neu! Kostenlos!

vhs.daheim

Das aktuelle kostenlose Programm er-
halten Sie 

über unsere Website: 
www.vhs-roth.de 

und äglich über unseren 
Instagram-Kanal

@vhs_landkreis_roth 
sowie über unsere neu eingerichtete 
Facebook-Seite vhs Landkreis Roth

Kursanmeldung für spätere Kurse:
 per Internet (www.vhs-roth.de) 
oder Anmeldeschein (nebenan)

vhs Außenstelle Röttenbach, 
Christine Mühling

Frankenstr.6 (Gemeindebücherei)

Öffnungszeiten: 
(momentan geschlossen)
Dienstag 16.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch/Freitag 8.00 – 11.00 Uhr

Tel. 0170/ 54 65 065 (mit Mobilbox) - 
E-Mail: vhs@roettenbach.de

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld
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Sonntagsmesse vor leerem Kirchenraum

„Ein Sonntag ohne Gottesdienst ist für mich kein Sonn-
tag,“ bedauerte Ende März so manch treuer Kirchgänger. 
Doch herrschte dabei auch Verständnis, dass wegen der 
Virusgefährlichkeit zu keiner Messe eingeladen werden 
konnte.

In dieser Situation tröstete Kaplan Kilian Schmidt – wie 
die Priester der ganzen Diözese – seine „Pfarrkinder“. Sie 
konnten darauf vertrauen, dass er täglich das Messopfer 
am Altar der Kirche zelebrierte und dabei all die Anliegen, 
Freuden und Sorgen seiner Pfarrkinder vor den Herrgott 
trug. Am Ende des Gottesdienstes erflehte er immer den 
Segen für die ganze Pfarrei. (Siehe Bild!)

Die Uhrzeit, zu der Kaplan Kilian Schmidt die Messe fei-
erte, wurde aus Sorge um die Gesundheit seiner „Schutz-
befohlenen“ nicht veröffentlicht. So bot sich bei der Messe 
ein völlig ungewohntes Bild: Vor leerem Kirchengestühl 
zelebrierte der Kaplan völlig allein und sandte vom Altar 
aus seinen priesterlichen Segen über die ganze Pfarrei.

Wer tagsüber mal allein in der Kirche sein wollte, konnte 
diesen Besuch machen, denn die Türen blieben geöffnet. 
Kaplan Schmidt verwies in diesem Zusammenhang auf 
die Möglichkeit des privaten „Hausgottesdienstes“, für 
den extra Faltblätter auflagen. Zugleich empfahl er für 
daheim Rosenkranz- und Andachtsgebete aus dem Got-
teslob. (ao) – Text und Foto: Alois Osiander

Auferstehungsfeier und Speisenweihe 
ohne Kirchenbesucher

Auch Röttenbachs Pfarrkirche musste am Karsamstag-
abend ohne Besucher bleiben. Die Auferstehungsfeier ze-
lebrierte Kaplan Kilian Schmidt allein stellvertretend für 
die ganze Pfarrgemeinde. Mit dem Ruf „Lumen Christi“ 
entzündete er die große Osterkerze und trug das „Licht 
Christi“ – Zeichen der Osterfreude durch den auferstan-
den Erlöser – zu allen Kerzen der Kirche, sodass das 
„Dunkel mehr und mehr der Helle der Siegesgewissheit 
über den Tod wich“.

Katholische Pfarrgemeinden

In die folgende Messe mit den großen Fürbitten und sei-
nem priesterlichen Ostersegen schloss der Kaplan vom 
Altar aus alle Einzelpersonen und Familien seiner Pfar-
rei, alle Bedrängten und Hoffenden der ganzen Mensch-
heit mit ein. (Siehe Bild 1!) Mit dem neu geweihten Wasser 
segnete er die Osterspeisen, die zahlreiche Familien im 
Laufe des Tages zur Weihe im Altarraum abgestellt hatten 
und am Sonntag wieder zum häuslichen Ostermahl ab-
holten (siehe Bild Seite 18).
Text und Fotos: Alois Osiander

Gottesdienste 
Wenn wieder öffentliche Gottesdienste und 
Veranstaltungen stattfinden dürfen, gelten folgende 
Termine und Uhrzeiten – bis dahin entfallen sie!
Fr	 01.05.	 Mü	 08:15 Uhr	 Festgottesdienst
		  Rö	 08:30 Uhr	 Festgottesdienst
		  Ggd	 09:30 Uhr	 Festgottesdienst
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Erste Feierliche Maiandacht 
Sa	 02.05.	 Rö	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  Nm	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse
So	 03.05.	 Mü	 08:15 Uhr	 Hl. Messe 
		  Ggd	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Rö	 09:30 Uhr	 Hl. Messe 
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Rö	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Mo	 04.05.	 Rö	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
Di	 05.05.	 Ggd	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
		  Rö	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Mi	 06.05.	 Rö	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Mü	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Do	 07.05.	 Ggd	 18:30 Uhr	 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
		  Rö	 18:30 Uhr	 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
		  Rö	 19:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
Fr	 08.05.	 Ggd	 15:00 Uhr	 Anbetung bis 19:00 Uhr,



18

Aus der Gemeinde



19

Aus der Gemeinde

		  währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgelegenh.
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Sa	 09.05.	 Rö	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  Nm	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse
So	 10.05.	 Mü	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
		  Ggd	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Rö	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit Kinderkirche
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Mü	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Mo	 11.05.	 Rö	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
Di	 12.05.	 Ggd	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
		  Rö	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Mi	 13.05.	 Rö	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Mü	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Nm	 19:30 Uhr	 Maiandacht des KDFB Rö
Do	 14.05.	 Ggd	 15:30 Uhr	 Hl. Messe im AWO-Heim
		  Ggd	 18:30 Uhr	 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
		  Rö	 18:30 Uhr	 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
		  Rö	 19:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
Fr	 15.05.	 Ggd	 15:00 Uhr	 Barmherzigkeitsrosenkranz
		  Mü	 19:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
Sa	 16.05.	 Rö	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  Nm	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse
So	 17.05.	 Mü	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
		  Ggd	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Rö	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Mü	 10:30 Uhr	 Ökum. Familienwortgottesdienst
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Rö	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Mo	 18.05.	 Rö	 18:00 Uhr	 Bittgang nach Niedermauk
		  Mü	 18:15 Uhr	 Bittgang nach Stirn
		  Nm	 18:30 Uhr	 Bittamt zum Abschluss
		  Mü	 19:00 Uhr	 Bittamt in Stirn 
Di	 19.05.	 Rö	 18:15 Uhr	 Bittgang nach Mühlstetten
		  Ggd	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
		  Mü	 19:00 Uhr	 Bittamt zum Abschluss
Mi	 20.05.	 Rö	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Mü	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Christi Himmelfahrt
Do	 21.05.	 Rö	 09:00 Uhr	 Hochamt, anschl. Flurprozession
		  Ggd	 09:30 Uhr	 Hochamt
Fr	 22.05.	 Ggd	 15:00 Uhr	 Barmherzigkeitsrosenkranz
		  Mü	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Sa	 23.05.	 Rö	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  Nm	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse
So	 24.05.	 Mü	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
		  Ggd	 09:30 Uhr	 Familiengottesdienst
		  Rö	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit Jubelkommunion 

und Patrozinium 
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Mü	 19:00 Uhr	 Maiandacht in Unterbreitenlohe
Mo	 25.05.	 Rö	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
Di	 26.05.	 Ggd	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
		  Rö	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Mi	 27.05.	 Rö	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Mü	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Do	 28.05.	 Ggd	 18:30 Uhr	 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
		  Rö	 18:30 Uhr	 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
		  Rö	 19:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
Fr	 29.05.	 Ggd	 15:00 Uhr	 Barmherzigkeitsrosenkranz

		  Mü	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Sa	 30.05.	 Rö	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  Nm	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse
Pfingsten – Renovabis-Kollekte
So	 31.05.	 Mü	 08:15 Uhr	 Hochamt
		  Ggd	 09:30 Uhr	 Hochamt
		  Rö	 09:30 Uhr	 Hochamt
		  Ggd	 19:00 Uhr	 Maiandacht
		  Rö	 19:00 Uhr	 Maiandacht
Mo	 01.06.	 Mü	 08:15 Uhr	 Hl. Messe
		  Ggd	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Rö	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
Seniorennachmittag Röttenbach Dienstag, 05.05. 14:00 
Uhr; Senioren-Pfarrnachmittag Mühlstetten Donnerstag, 
07.05. 14:00 Uhr; KDFB Rö: Abfahrt mit Fahrrädern zur 
Maiandacht nach Niedermauk, Treffpunkt: am Grünzug, 
Mittwoch, 13.05. 19:15 Uhr; Dekanatsjugendgottesdienst 
in Eckersmühlen, Sonntag, 17.05. 19:00 Uhr; BIBEL-TEI-
LEN - Hauskirche bei M. u. E. Wunram, Tel. 09172 8611. 
Zusammen lesen wir das kommende Sonntagsevange-
lium und besprechen es miteinander. "Was will Jesus mir 
heute damit sagen?" Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten. Ihr Bibel-Teilen-Team, Dienstag, 26.05. 19:45 Uhr; 
Französisch-Crash-Kurs im Bruder-Klaus-Saal Mü Don-
nerstag, 28.05. 18:00 Uhr; KDFB Rö: Fahrt zur Nachtwäch-
terführung in Heideck, anschließend Ausklang in einem 
Lokal, Abfahrt Kirchenparkplatz (Fahrgemeinschaften), 
Freitag, 29.05. 18:45 Uhr; Vesper in der Bruder-Klaus-Ka-
pelle Sonntag, 31.05. 18:00 Uhr.

Renovabis-Pfingstaktion: „Selig, die Frieden stiften“ - Ost 
und West in gemeinsamer Verantwortung 
Das Leitwort zitiert die Bergpredigt (Mt 5,9). Erstmals hat 
Renovabis einen Länderschwerpunkt für seine Pfingst-
aktion gewählt: die Ukraine. Die Situation im Osten des 

Selig,
  die Frieden         
stiften

Matthäus 5,9

PFINGSTAKTION 2020

Ost und West 
in gemeinsamer 
Verantwortung

Kollekte
 am Pf ingstsonntag

31. Mai 
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Landes zeigt, wie zerbrechlich der Frieden in Europa ist. 
Kollekte am 31.05.
Das Pfarrbüro in Georgensgmünd ist auch während 
der Ausgangsbeschränkungen telefonisch und per E-
Mail zu erreichen (kein Parteiverkehr!). Die Pfarrinfos 
können Sie sich weiterhin aus den Kirchen holen. Aktu-
elle Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page unter www.kathgeo.de. Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Georgensgmünd  Dienstag und Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr, Tel 09172 663300   Fax 09172 
700564; georgensgmuend@bistum-eichstaett.de; www.
kathgeo.de; Pfarrer:	 Dekan Matthäus Ottenwälder
Kaplan	 Kilian Schmidt, Diakon:	 Robert Ullinger
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Ute Zahn

Das Evang.-Luth. Pfarramt 
Georgensgmünd informiert

Evangelische Kirchengemeinde 
Telefon (09172) 1728, www.evangeo.de
Am Kirchenbuck 1, 91166 Georgensgmünd
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de
Sekretariat: Birgit Goetz
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr und 
Donnerstag 13:00-17:00, Fax (09172) 1799
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Am Kirchenbuck 1
Telefon (09172) 1728, cornelia.meinhard@elkb.de
Pfarrer Martin Kraus, Am Kirchenbuck 2
Telefon (09172) 6670940, martin.kraus@elkb.de
Freier Tag: Montag
Vikar Sebastian Schultheiß
Telefon (0176) 55000398, sebastian.schultheiss@elkb.de
Kirchenvorstand für Röttenbach und Mühlstetten 
Volker Zehner
Bankverbindung: Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE33 7645 0000 0750 1152 97, BIC: BYLADEM1SRS

Wir bleiben in Kontakt! Die derzeitige Krise macht erfin-
derisch. Wir haben verschiedene Formen entwickelt, wie 
wir als Gemeinde in Kontakt bleiben können:

Offene Kirchen: Unsere Kirchen St. Georg und St. Peter 
sind täglich von 9.00-17.00 Uhr geöffnet. Dort gibt es ver-
schiedene (wechselnde) Stationen: eine Kleinigkeit zum 
Mitnehmen, Kerzen zum Anzünden, eine Klagemauer, den 
Osterstrauch, Kinder können Gebasteltes/ Gemaltes abge-
ben,… das Highlight ist sicher die Darstellung verschiede-
ner biblischer Texte mit den Figuren unserer Krippe (nur in 
St. Georg). Solange die Ausgangbeschränkungen in Kraft 
sind, wird für jeden Sonntag eine neue Szene gestellt.

YouTube-Kanal: Unsere Kirchengemeinde hat nun einen 
eigenen YouTube-Kanal. Solange die Beschränkungen in 
Kraft sind, werden wir dort weiterhin kurze Videos (v.a. 
zu den Sonn- und Feiertagen) veröffentlichen. So finden 
Sie diese Videos: Gehen Sie auf die Seite www.youtube.
com und geben Sie im Suchfeld das Wort „Evangeo“ ein. 

Oder Sie gehen auf unsere Homepage www.evangeo.de 
und klicken dort auf den Link. Wir freuen uns auch, wenn 
Sie den Kanal abonnieren.

Gottesdienste und Andachten für zu Hause: Wir laden 
dazu ein, Gottesdienste zu Hause mitzufeiern. Kurze Got-
tesdienstabläufe, Predigten und täglich eine Auslegung 
der Losung werden auf unserer Homepage www.evangeo.
de veröffentlicht. Gerne werfen wir einen Ausdruck auch 
in Ihren Briefkasten oder versenden den Ablauf per Mail 
oder Whatsapp. Bitte rufen Sie im Pfarramt an (Tel. 1728) 
oder schreiben Sie uns eine Mail (pfarramt.georgensgmu-
end@elkb.de), wenn wir Ihnen (oder einem Nachbarn) ei-
nen Gottesdienstablauf zukommen lassen dürfen.
Zum gleichzeitigen Feiern dieser Gottesdienste rufen die 
Glocken (der evangelischen und katholischen Kirchen) 
an den Sonn- und Feiertagen jeweils um 10.00 Uhr.

Angebote für Familien: Für Kinder gibt es jeden Sonn- 
und Feiertag um 10.00 Uhr einen Kindergottesdienst im 
Livestream unter www.kirchemitkindern-digital.de. Die-
se Gottesdienste können auch im Nachhinein als Video 
angesehen werden. Weitere Anregungen für Kinder (z.B. 
die vorgelesene „Gute-Nacht-Geschichte“, Bastelideen,…) 
finden sich unter www.kirche-mit-kindern.de. 

Direkter Kontakt: Natürlich sind wir für seelsorgerliche 
Anliegen auch telefonisch jederzeit gern erreichbar (Num-
mern im Impressum). Auch falls Sie Hilfe z.B. beim Ein-
kaufen brauchen, dürfen Sie sich gern im Pfarramt melden. 

Wenn Gottesdienste wieder möglich sind: Sobald es wie-
der erlaubt ist, in den Kirchen Gottesdienste zu feiern, 
treffen wir uns zu den Zeiten, die im Kalendarium unten 
angegeben sind. Wir beachten dabei selbstverständlich 
alle Hygienevorgaben und Abstandsbeschränkungen. 
Ggf. würden wir auch spontan zwei Gottesdienste hinter-
einander feiern, um vorgegebene Gruppengrößen einzu-
halten. Auf das Abendmahl und das persönliche Hände-
schütteln an der Türe müssen wir im Mai aber auf jeden 
Fall noch verzichten. Die für Mai geplante Jubelkonfir-
mation muss – wie ja auch schon die Konfirmationen – 
leider verschoben werden. Auch der Gemeindenachmit-
tag kann derzeit nicht stattfinden.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Termine unter Vorbehalt. 
Aktuelle Infos unter www.evangeo.de 

10.05. 10.00 Uhr	 Gottesdienst St. Georg (Pfrin. Meinhard)
10.05. 10.45 Uhr	 Gottesdienst in Mühlst.(Pfrin. Meinhard)
17.05. 10.00 Uhr	 Gottesdienst St. Georg (Pfr. Kraus)
21.05. 10.00 Uhr	 Gottesdienst an Christi Himmelfahrt St. 
Peter (Vikar Schultheiß)
24.05. 10.00 Uhr	Gottesdienst St. Georg (Pfr. Kraus)
31.05. 10.00 Uhr	 Gottesdienst St. Georg (Pfrin. Meinhard)

01.06. 10.00 Uhr	Gottesdienst St. Peter (Pfr. Gottwald)
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Naturfreunde als „Krötentaxis“ am Werk

RÖTTENBACH/MÜHLSTETTEN/STIRN(ao): Infolge der 
doch recht warmen Tage und frostfreien Nächte began-
nen  Frösche und Kröten um den 20. März wieder ihre ge-
fährlichen Wanderungen. 

Während der kalten Wintermonate hatten sie sich in der 
so genannten Kältestarre befunden. Ihre Körpertempe-
ratur hatte sich bei diesen wechselwarmen Tieren ganz 
an die Außentemperatur angeglichen. Sie konnten sich 
dabei kaum mehr bewegen, atmeten sehr langsam und 
nahmen keine Nahrung zu sich. Da ihr Körper ausrei-
chend traubenzuckerartige Glukose besitzt, froren sie bei 
Minusgraden nicht ein.

Ein unbeirrbarer Trieb führte sie bei den Märztemperatu-
ren nach dem „Erwachen“ zu dem Gewässer, in dem sie 
selbst aufgewachsen sind und sich von einer Kaulquap-
pe in einen Frosch oder eine Kröte verwandelt haben. 
Für die kleinen Amphibien war der Weg zu den Weihern 
zwischen Stirn und Mühlstetten, in denen sie laichen 
wollten, sehr beschwerlich und gefährlich, liegt doch zwi-
schen ihrem „Winterquartier“ und den begehrten Laich-
gewässern eine viel befahrene Straße. Um von einer Seite 
auf den anderen Fahrbahnrand zu gelangen, benötigten 
die langsamen Tiere viele Minuten. Die Autofahrer konn-
ten die Tiere meist sehr schlecht erkennen, denn sie wan-
derten vor allem nachts, da sie zu dieser Zeit die höhere 
Luftfeuchtigkeit nicht „austrocknen“ ließ.

Zum Glück der kleinen Geschöpfe hatten im Mühlstet-
ten-Stirner-Bereich Naturfreunde des LVB kniehohe 
Plastikbarrieren entlang der Straße als sogenannte Krö-
tenschutzzäune aufgestellt. Zusätzlich gruben sie in re-
gelmäßigem Abstand Eimer in den Boden. Da die Tiere 
nicht so hoch hüpfen konnten, blieben sie vor der Barrie-
re liegen oder fielen in die Eimer. Täglich kontrollierten 
Elena und Gabi Bast (siehe Bild!) zusammen mit anderen 
Naturfreunden Zäune und Eimer, lasen ohne Scheu mit 
bloßen Händen die Amphibien auf  und halfen ihnen als 
„Krötentaxis“ zu ihren begehrten Laichgründen, wo sich 
nach der Eierablage bald neue Kaulquappen tummeln 
können.  (ao) – Text und Foto: Alois Osiander

Der LBV informiert

BÜRGERBRIEF 
BILDER
RÄTSEL

Wo befindet sich diese 
Eulenfigur?

Wer aus dem Landkreis diese Frage 
beantworten kann und als erste/r 

eine Mail an uns schickt 
(schrenk@buchfranken.de), 

dem/der überbringen wir einen herr-
lichen Bildband über unsere Region.

(Auflösung im Juni-Bürgerbrief)

Und hier die Auflösung aus dem letzten 
Bilderrätsel (April-Ausgabe): 

Bei der abgegangenen Siedlung und 
dem Höhenzug nahe Altenheideck handelt es 
sich um den „Atzenaich“. Diesem historisch 

bedeutsamen Ort wird in der neuen (geplanten) 
Chronik von Röttenbach (s. S. ???) ein breiter 

Raum gewidmet sein.

Erich Ritzer aus Röttenbach (im Bild unten), 
der Gewinner des April-Rätsels: 

„Mit dem Atzenaich verbinden mich und meine 
Familie viele Geschichten und Erlebnisse. “

Schrenk-Verlag
Röttenbach
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Der VdK informiert

Der Schrenk-Verlag plant mittelfristig
die Herausgabe der

Chronik 
von Röttenbach 

Ein solches Werk kann eine 
Einzelperson nicht bewältigen. 
Deshalb benötigen wir Mithilfe.

Wer Interesse daran hat, in der Redak-
tion mitzuarbeiten, melde sich bitte im 

Verlag: schrenk@buchfranken.de

Schrenk-Verlag
Röttenbach

www.buchfranken.de

Wie dieser „Rote Bach“ im Botanischen Garten des Rom-
bergparks bei Dortmund, dessen Namen vom Eisenocker 
herrührt, dürfte  auch unser Röttenbach durch natürlich 
bedingte Gegebenheiten zu seinem Namen gekommen 
sein. Die Lehmböden des hier z.T. aufgehenden Feuerlet-
ten (eine besondere Schicht im Keupergestein) könnten 
hierfür verursachend sein, oder die lehmhaltigen Böden, 
durch die der Bach in seinem Oberlauf strömt. 

Solche und andere Fragen gilt es zu klären, wenn wir im 
Redaktionsteam für die neue Ortschronik von Rötten-
bach die Sachinformationen zu den einzelnen Kapiteln 
zusammentragen werden. Auch die Frage nach der Orts-
gründung liegt noch im Verborgenen. Waren es Siedler 
aus dem Kreis der Alamannen oder der Franken, die sich 
hier an der Furt über den Röttenbach niedergelassen ha-
ben? Hat es in Röttenbach eine Burg oder gar ein Schloss 
gegeben? Fragen über Fragen!

Wer sich an der z.T. detektivischen Suche für die Lösung 
solcher noch ungeklärter Fragen beteiligen möchte, der 
möge sich doch bitte im Verlag melden (s. nebenstehen-
den Kasten). Als Grundlage hat uns Alfred Gorniak mit 
seinen 3 Bänden zur Geschichte von Röttenbach bereits 
eine gute Grundlage geboten. Wir müssen also nicht ganz 
von Null an beginnen.. 

Auf Ihre Mitarbeit freue ich mich!
Ihr Dr. Johann Schrenk, Röttenbach im April 2020

Die Röttenbacher Chronik
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TSV Röttenbach – was gibt es Neues

Die an der Jahreshauptversammlung im Januar be-
schlossenen Renovierungsarbeiten der Duschen sind 
weit fortgeschritten. Leider hat uns die Corona-Epidemie 
dafür viel mehr Zeit gegeben, als wir eingeplant hatten. 
Obwohl auch bei dieser Maßnahme Überraschungen 
nicht ausblieben, haben wir die zusätzliche Zeit gut ge-
nutzt. Die zahlreichen Helfer und Unterstützer haben 
kräftig „hingelangt“ und wegen der vielen freiwilligen Ar-
beitsstunden konnten dem TSV Röttenbach noch höhere 
Baukosten erspart werden. Auch durch die großzügige 
Spende der Gemeinde Röttenbach werden die Vereins-
ausgaben in den kalkulierten Grenzen gehalten. 

Es gibt viele, bei denen wir uns noch gesondert bedanken 
werden. Herausragend war der Einsatz des „Bauleiters“ 
Robert Meier und unseres Kassiers Erich Ritzer, welche 
durch ihre Organisation und den stetigen Kontakt mit 
den Helfern und beauftragten Firmen dafür gesorgt ha-
ben, dass zügig und erfolgreich gearbeitet wurde. Nach 
dem Ende der Kontaktsperre beabsichtigen wir im Rah-
men eines „Tag der offenen Tür“ allen zu zeigen, wie die 
zur Verfügung gestellten Mittel verwendet wurden. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen! 

Neben der schon erwähnten Zuwendung der Gemeinde, 
haben uns der Landkreis/Landrat, die Raiffeisenbank 
Georgensgmünd und die Sparkasse Mittelfranken-Süd 
finanziell gefördert. 

Durch Sachspenden haben uns unterstützt: Baugeschäft 
Michael Kauschka, Pflasterbau Walter Schwarz, Willi 
Schroll, Fliesen Haack (Heideck) und Heizungsbau Pfaller 
(Heideck). Spenden sind auch weiterhin nötig und will-
kommen! 

Es wird Zeit, dass wir uns wieder auf den Sportplätzen 
treffen können und den Platz nicht alleine den Maulwür-
fen überlassen müssen! 

Bleibt gesund! – Auf ein baldiges Wiedersehen freut sich 
die Vorstandschaft!

TSV 66 Mühlstetten e.V. 
      Fußball / Damengymnastik / Step – Aerobic / Line Dance 

 

1.Vorstand   2. Vorstand  Schriftführer  Kassier 
Martin Petrasek   Thomas Nagel  Claudia Schreiber  Michael Hechtel 
0160/95209554   0170/2022614  09172/2557  0160/96504667 
 

Homepage   Breitenloher Str.66  e-Mail 
www.TSV-Mühlstetten.de  91187 Mühlstetten  tsv_muehlstetten@web.de 

  
  

  

  

Neuer Termin!!! 
Jahreshauptversammlung am 05.06.2020 
  

Der neue Termin für die ursprünglich am 27. März 2020 geplante 
Jahreshauptversammlung ist Freitag, der 05. Juni 2020 um 19.30 Uhr.  
Die Jahreshauptversammlung findet im Sportheim statt.  
Hierzu sind alle Mitglieder des TSV 66 Mühlstetten e.V. recht herzlich 
eingeladen.  
  
TAGESORDNUNG: 
  

1. Begrüßung  

2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 22.03.2019  

3. Bericht des 1. Vorstand  

4. Kassenbericht  

5. Bericht der Sparten  

6. Satzung - Änderung des § 8 

7. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft  

8. Bildung eines Wahlausschusses  

9.  Neuwahl der Vorstandschaft 

10.  Neuwahl der Kassenprüfer 

11.  Wortmeldungen 

 
Anträge für die Jahreshauptversammlung sind dem 1. Vorstand Martin Petrasek 
spätestens 8 Tage vor der Versammlung schriftlich zuzustellen.  
 
Die geplanten Satzungsänderungen können auf Nachfrage beim 1. Vorstand 
Martin Petrasek oder beim 2. Vorstand Thomas Nagel eingesehen werden. 

TSV Röttenbach

TSV Mühlstetten
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www.mory-haustechnik.de

Pleinfeld  Schwabach   
Treuchtlingen
Telefon: 09144 - 92 94 0 
info@mory-haustechnik.de

Mit uns können Sie Strom erzeugen & 
speichern und Sie werden ihr eigener 
Energieversorger.



... mit spannungsreichen Lösungen von Mory.Ich fühl mich wohl ...


